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I. Vertiefte Aufbereitung von Inhalten der TRVB 128 S 22 für 
„Planung und Sachverständigentätigkeit“ 

 

Dieser Abschnitt behandelt übersichtlich die wesentlichen technischen und organisatorischen 

Anforderungen aus den Inhalten der TRVB 128 S:2022 für ortsfeste Löschwasseranlagen nass, 

nass-trocken und trocken. Schwerpunkt ist nicht die allgemeine Betreiberinformation, sondern 

die praktische Anwendung in Planung und Projektierung sowie Abnahme und Revision. 

 

1 Zielsetzung der Richtlinie TRVB 128 S 

Die Richtlinie regelt die Planung, Errichtung, Prüfung, Instandhaltung und Revision von ortsfesten 

Löschwasseranlagen. Im Mittelpunkt stehen: 

 Sicherstellung einer ausreichenden Löschwasserversorgung 

 Ermöglichung eines wirksamen Erstangriffs durch Einsatzkräfte 

 Sicherstellung definierter hydraulischer Leistungswerte 

 Vermeidung hygienischer Risiken für Trinkwassernetze 

 Gewährleistung der dauerhaften Betriebsbereitschaft 

 

2 Systemarten 

Unterschieden werden: 

 trockene Löschwasseranlagen 

 nass-trockene Löschwasseranlagen 

 nasse Löschwasseranlagen 

 

Für Sachverständige wesentlich ist die korrekte Zuordnung des Systems zur Gebäudekategorie, 

Frostgefährdung, Betriebsweise und organisatorischen Nutzbarkeit. 

 

3 Planungsgrundlagen 

Die Planung beginnt mit: 

 Ermittlung der Gebäudeklasse und Nutzung 

 Beurteilung der Angriffswege der Feuerwehr 

 Bewertung der Höhenentwicklung 

 Festlegung der Löschwasserstrategie 

 Abstimmung mit Brandschutzkonzept und Feuerwehraufstellflächen 

 

Besonders wesentlich: 

 Positionierung der Anlagenkomponenten und Reichweitenbetrachtung 

 Druckverluste 

 Gleichzeitigkeit 

 Dimensionierung der Steigleitungen 

 Druckhaltung 

 Sicherung gegen Rückverkeimung 
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4 Unterschiede zwischen trockenen und nassen Anlagen 
 

4.1 Übersicht anhand Tabellen 
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4.2 Trockene Anlagen 

 Schwerpunkt auf Dichtheit 

 Entleerung 

 Einspeisung und Verwendung nur durch Feuerwehr 

 Frostsicherheit 

 Kennzeichnung 
 

4.3 Nasse Anlagen 

 kontinuierliche Wasserversorgung (unmittelbar, mittelbar) 

 Hygieneanforderungen 

 Vermeidung von Stagnation 

 Druckhaltung 

 Pumpenanlagen oder Anschlussart an die (Trink)Wasserversorgung 

 Armaturenstellungen 
 

4.4 Nass-Trockenanlagen 

 Mischcharakter 

 erhöhter Prüfaufwand 

 Umschalteinrichtungen 

 Füllstationen 

 Steuerungen 
 

5 Sachverständigenrelevante Aspekte 

In Behördenverfahren entstehen regelmäßig Mängel durch: 

 fehlende hydraulische Nachweise 

 unzulässige Rohrdimensionierungen 

 nicht abgestimmte Positionen von Entnahmestellen 

 fehlende Entleerungsmöglichkeiten 

 unzureichende Kennzeichnung 

 mangelhafte Systemleistungen (L/min, DD, etc.) und Druckverluste 

 unzulässige unmittelbare und/oder mittelbare Anschlüsse 

 fehlende Frostsicherheit und/oder Einsatztauglichkeit bei geringen Temperaturen 

 mangelhafte Dokumentation, fehlende Wartungsprotokolle und Kontrollbücher 

 nachträgliche Umbauten ohne Revision und/oder verdeckte Leitungsänderungen 
 

6 Erfahrungen für Anlagenkonzeptionierungen 

In der Praxis wesentlich: 

 klare Abgrenzung zwischen Bestandsschutz und Neuerrichtung 

 Bewertung nach dem Stand der Errichtung 

 Prüfung der Wechselwirkungen mit Trinkwasseranlagen 

 Nachweisführung bei Umbauten 

 Bewertung der tatsächlichen Bedienbarkeit 

 Erreichbarkeit der Entnahmestellen und Abstand dieser zueinander 
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7 Typische Konfliktfelder 

 Positionierung und Reichweite versus Architektur 

 Druckhaltung in Hochhäusern 

 Frostsicherheit 

 Nachträgliche Erweiterungen 

 Schaumzumischung 

 Trinkwasserhygiene 

 Brandschutz-Erfordernisse versus Betreiberwünsche 
 

8 Empfehlungen  

 frühzeitige Abstimmung mit einer abnehmenden Stelle (ZT, IB, Insp.) 

 hydraulische Berechnung nachvollziehbar dokumentieren 

 Abweichungen schriftlich begründen 

 Kontrollbuch bereits vor Abnahme vorbereiten 

 Druckmessungen realitätsnah durchführen (keine Druckluftprüfungen!) 

 Dokumentation der Einregulierung sichern 

 

II. TRVB 128 S – Prüfungen, Wartung, Revision und 
Eigenkontrolle | Vorgaben und Intervalle 

 

9 Abschlussüberprüfung durch abnehmende Stelle (AGS) 
 

9.1 Trockene Anlagen 

 verpflichtende Abschlussüberprüfung nach Fertigstellung 

 Prüfung der ordnungsgem. Positionierung und Reichweiten 

 Druck- und Dichtheitsprüfung 

 hydraulische Messungen 

 Prüfung der Beschilderung 

 Kontrolle der Einspeisestellen 

 Kontrolle der Entleerungseinrichtungen 

 Überprüfung der technischen Unterlagen 
 

9.2 Nass- und Nass-Trockenanlagen 

 zusätzliche Prüfung: 

❖ Wasserversorgung 

❖ Druckerhöhungsanlagen 

❖ Füll- und Entleerungsstationen 

❖ Sicherungseinrichtungen 

❖ Alarmierungen 

❖ Armaturenstellungen 
 

10 Wartung und Instandhaltung durch Fachunternehmen / Fachperson (FP) 

Intervall:  Anlagentechnik nach TRVB längstens alle 2 Jahre,  

Wandhydranten nach ÖN EN 671-3 jährlich bzw. nach Herstellerangaben 
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Typische Tätigkeiten: 

 Sichtprüfung 

 Funktionsprüfungen 

 Dichtheitskontrolle 

 Prüfung von Armaturen 

 Prüfung von Pumpenanlagen 

 Kontrolle von Druckwerten (Anlagen- bzw. Betriebsdruck) 

 Kontrolle der Sicherheitsstromversorgung für DEA 

 Sicht- und Funktionskontrolle aller Schläuche und Haspeln nach EN 671-3 

 Prüfung von Rückflussverhinderern 

 etc. 
 

11 Wiederkehrende Revision durch abnehmende Stelle (AGS) 

Intervall: längstens alle 5 Jahre 

Prüfumfang: 

 Vergleich bewilligter Bestand (Genehmigung) mit dem Ist-Zustand 

 bauliche Änderungen 

 hydraulische Leistung 

 Druckmessungen 

 Funktionsprüfung 

 Kontrolle Wartungsunterlagen 

 Prüfung des Kontrollbuches 

 Durchflussmessungen 

 Korrosionskontrolle 
 

12 Eigenkontrolle durch Betreiber / Unterwiesene Person (UP) 

 

12.1 monatlich 

 Zugänglichkeit 

 Kennzeichnung 

 sichtbare Beschädigungen 

 Stellung von Armaturen1 

 Freihaltung der Einspeisestellen 
 

12.2 vierteljährlich 

 Funktionskontrolle1 

 Sichtprüfung der Entleerung1 

 Kontrolle Frostschutz 
 

12.3 jährlich 

 Dokumentationskontrolle (Nachweise Fachfirmen) 

 Kontrolle der Unterweisungen 

 Abstimmung mit Wartungsfirma/Fachfirma 

 

                                            
1 entfällt, wenn die schwellenlose Zugänglichkeit zu Armaturen durch Plombe gesichert ist 
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13 Hinweis TRVB 120 O 2025   –   Betriebsbrandschutz - Eigenkontrolle 
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14 Hinweis Ausbildung des ABÖ Fachverbands 

 

Der ABÖ Fachverband - Arbeitskreis der Brandschutzrevisoren Österreichs hat in Kooperation mit 

dem Brandschutzcollege der BSC Bauingenieure GmbH (durch den ÖBFV und die Brandver-

hütungsstellen anerkannte Ausbildungseinrichtung gem. TRVB 117 O) den Fachlehrgang für 

"Sachkundige zur Wartung und Instandhaltung von Ortsfesten Löschwasseranlagen nach TRVB 

128 S" entwickelt. 

Ab Oktober 2019 wurden bis März 2026 insgesamt 8 zweitägige Lehrgänge mit den Inhalten der 

TRVB 128 S abgehalten. Die aktuelle TRVB 128 S 22, die ab Mitte Februar 2023 ausgegeben 

wurde, ist bereits eingearbeitet und damit Gegenstand der aktuellen Ausbildung. 

 

 

Informationen unter: https://www.bsc-gmbh.at/abo/ 

Auszug aus dem Skriptum: https://www.bsc-

gmbh.at/app/download/5813707237/000_Werbung-Auszug.pdf 

 

 

 

     
 

 

  

https://www.bsc-gmbh.at/abo/
https://www.bsc-gmbh.at/app/download/5813707237/000_Werbung-Auszug.pdf
https://www.bsc-gmbh.at/app/download/5813707237/000_Werbung-Auszug.pdf
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15 Bildersammlung © (Urheberrecht! Fotocredit: Ing. Rudolf Mark) 
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Automatiktüre? 

Automatiktüre! 
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LAN? 

Nein: WLAN! 

Handrad Marke „Autsch““ 
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Suchbild I 

Suchbild II 
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Prüfanordnung Ausf. 0 

Prüfanordnung Ausf. 0 
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Jahreskontrolle nach EN 671-3 

Patentplombe 
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Hinweis zum Schutz des gesamten Dokumentes: 

Schriftliche Informationen (Konzepte, Gutachten, Pläne, Prospekte, Berichte, Technische Unterlagen, Berechnungen, 

Handbücher, Leitlinien, Skripten und dgl.) der  

BSC Bauingenieure GmbH sind urheberrechtlich geschützt!  

 

Jede gänzliche oder teilweise Veröffentlichung sowie die Verwendung des Inhalts in diversen Schriftwerken ist nur mit 

ausdrücklicher schriftlicher Zustimmung zulässig, ebenso die Weitergabe an Dritte. 

Prüfnachweis          im Kasten 

!! Urheberrechtlich geschützt !! 
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3 Säulen sind entscheidend… 


